
Senioren-Union feiert Maiandacht mit Seniorenbund Braunau 
Besuch bei den Freunden in Österreich 
 
Bereits Tradition ist eine gemeinsame Maiandacht der Senioren-Union Rottal-Inn mit den 
Freunden aus Österreich, dem Oberösterreichischen Seniorenbund im Bezirk Braunau. 
Jährlich abwechselnd werden stimmige volksmusikalische Maiandachten einmal in 
Rottal-Inn und im nächsten Jahr in Bezirk Braunau organisiert. Gemeinsam geplant und 
organisiert vom stellvertretenden Kreisvorsitzenden der Senioren-Union Rottal-Inn Hans 
Heiß und Obfrau Stefanie Wimmer von der Ortsgruppe Auerbach im Bezirk Braunau traf 
man sich dieses Mal in der zum heiligen Remigius geweihten prachtvollen Pfarrkirche 
von Auerbach. Über 400 Besucher aus den Bezirk Braunau und der Senioren-Union 
Rottal-Inn erlebten eine andachtsvolle gemeinsam gestaltete volksmusikalische 
Maiandacht, würdevoll zelebriert von Diakon Martin Muigg. Bezirksobmann Johann 
Schweiberer begrüßte als Ehrengast insbesondere Bundesrat Ferdinand Tiefnig und die 
Rottaler Gäste neben allen Mitwirkenden. Charly Altmann freute sich als 
Kreisvorsitzender der Senioren-Union in seinen Grußworten insbesondere über die 
Mitwirkung der Musikgruppen aus Rottal-Inn mit der Arnstorfer Hausmusik, der Stub´n 
Musi aus Johannsikirchen und der Feiertags Musi aus Triftern, neben den örtlichen 
Handenberger Sängerinnen mit Zitherspieler Christian. Insbesondere freuten sich 
Bezirksobmann Hans Schweiber und Kreisvorsitzender Charly Altmann über das 
harmonische Miteinander von „drent und herent“, um mit Musik und Gesang die 
Gottesmutter Maria um Ihren Schutz zu bitten, vor allem in einer Zeit von Kriegswirren in 
aller Welt, wo viele Menschen auf der Flucht und heimatlos sind. Im Anschluss traf man 
sich zu einem geselligen Nachmittag in der Stockschützenhalle Auerbach. Für die 
Bewirtung sorgten hier die Seniorinnen und Senioren der Ortsgruppe Auerbach. 
 

 
 
Foto: 
Kreisvorsitzender Charly Altmann bei seinen Grußworten mit allen mitwirkenden 
Musikgruppen und Diakon Martin Muigg 
 


